
 

 
 
 
 
 

 
Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe Weßling! 
 
Wie ich bereits im letzten Leitartikel angekündigt habe, wird es in der Nachbarschaftshilfe zum 
neuen Jahr einige Veränderungen geben.  
Der bisher geschäftsführende Vorstand gibt die Geschäftsführung ab und zwar haben wir aus 
verschiedenen Gründen beschlossen, diese Aufgabe nicht nur einer Person anzuvertrauen, 
sondern diese auf zwei Schultern zu verteilen. 
Frau Claudia Hübsch, die Sie ja seit Jahren als unsere Schatzmeisterin und Buchhalterin ken-
nen, ist mit der NBH und ihren Strukturen aufs Beste vertraut und somit geradezu prädesti-
niert für die Position der Geschäftsführerin. Sie wird sich die Stelle mit der Kulturwirtin Frau 
Marie Wittke teilen, die in der Nachbarschaftshilfe ebenfalls nicht ganz unbekannt ist. (Sie 
haben in den letzen Monaten immer wieder über sie gelesen, in Zusammenhang mit dem 
„Tag der Mediation“ im Juli und dem Kurs „Gewaltfreie Kommunikation“). Wie die genaue Auf-
gabenteilung zwischen beiden aussehen soll, wird sich im Laufe der nächsten Wochen her-
auskristallisieren und wir werden im nächsten Rundbrief darüber berichten.  
Ich wünsche den beiden Damen im Namen der Vorstandschaft einen guten Start in die neue 
Herausforderung und freue mich bereits auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Und noch etwas wird sich zum Jahreswechsel verändern.   
Meine Stellvertreterin Susanne Kirsch übernahm vor fünfeinhalb Jahren die Redaktion der 
Rundbriefe von den Schriftführerinnen Helga Born und Sabine Jurzig-Wetterkamp. Susanne 
schrieb viele eigene Beiträge, trug Berichte zusammen, sammelte Fotos, Daten, Termine und 
kümmerte sich um das Layout, den Druck und den Emailversand. Es erfordert sehr viel Ein-
satz, das alle zwei Monate erscheinende Heft zu erarbeiten - mich treibt es ja schon jedes Mal 
tagelang um, einen vernünftigen Leitartikel zu verfassen. 
Ihre Übersetzertätigkeit im Synchronbereich für Filme aus dem Italienischen und Französi-
schen hat in der letzten Zeit derart zugenommen, daß sie diese Doppelbelastung nicht mehr 
schafft. Einerseits freut uns das natürlich, andererseits macht es uns traurig, daß wir hier auf 
sie verzichten müssen. Ich möchte ihr im Namen des Vorstandes, des gesamten Teams und 
der Leserschaft von ganzem Herzen für ihre Mühen danken! 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein gesundes neues Jahr.  
Herzliche Grüße 
Ihr  
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Rückschau Basar 

 
So, nun liegt er also hinter uns – der Basar, auf den sich 
wochenlang hier in der NBH alle Anstrengungen kon-
zentriert haben. Zuerst einmal möchte ich mich im Na-
men der Vorstandschaft ganz besonders bei Bärbel 
Dähne-Külzer (links im Bild mit zwei ihrer geschickten 
Helfer) und ihrem Team bedanken, die in tagelanger Ar-
beit wieder eine beeindruckende Viefalt an schön gestal-
teten Kränzen und Gestecken gezaubert haben. Die 
Nachfrage war auch in diesem Jahr wieder riesig und 
nach einer halben Stunde war schon fast alles verkauft. 
 
Der Schmankerl-
stand bog sich unter 
der Last all der ge-
spendeten Marmela-
den und so viele 

Plätzchen wie diesmal haben wir noch nie bekommen. Ein 
Renner waren auch die Walnüsse, von denen ein Herr 
aus Hochstadt uns viele Kilo gespendet hat. Außerdem 
gab es jede Menge kunstvoller Handarbeiten - entzücken-
de Puppenkleider, Handgestricktes, Keramiken, Patch-
workartikel, handgedruckte Karten. (Ich selbst freue mich 
jeden Tag an den wunderschönen und kuschelig warmen 
Socken, die ich beim Basar erworben habe und selbst nie 
zustande gebracht hätte!) 
 

Der November zeigte sich am Basartag leider nicht 
gerade von seiner freundlichsten Seite, aber es hat 
zumindest nicht geregnet. Und da man sich am 
Glühweinstand „innerlich“ wärmen konnte, war auch 
das gut auszuhalten. Wem es zu kalt war, der konnte 
sich in unser Wohnzimmer flüchten und sich dort bei 
Kaffee und Kuchen wieder aufwärmen. 
Es war ein turbulenter Tag für alle hier im Seehäusl, 
aber dank der vielen Helfer hat alles sehr gut ge-
klappt. Am Abend, als dann alles wieder abgebaut 
und verräumt war, waren wir zwar alle ziemlich erle-
digt, aber es hat doch wie immer auch großen Spaß 
gemacht – wegen der vielen netten Begegnungen 
und Gespräche an diesem Tag und auch deshalb, 
weil es sich gut anfühlt, in einem netten Team zu-
sammen zu arbeiten. 

 
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die diesen Basar überhaupt erst möglich gemacht 
haben – den vielen Spendern für ihre tolle Gaben und natürlich den freiwilligen Helfern, die 
alle ihren Teil dazu beigetragen haben, dass es eine gelungene Veranstaltung war. 
 

Susanne Kirsch 
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Bei uns im Januar / Februar 2019 

Wenn kein anderer Ort genannt wird, findet die Veranstaltung im Seehäusl statt. 
 

Di.  08.01. 14:30 Uhr  Kinonachmittag : “Das Konzert“ 

 ab 14:00 Uhr Café 

Do.  10.01. 19:30 – 21:30 Uhr Workshop Frauen-Coaching-Gruppe 

Di.  15.01. 
 

12:00 Uhr  
 

Gemeinsames Kochen und Essen – mit Anmel-
dung; 8 € / Person 

Fr.  18.01. 19:30 Uhr Internationaler Frauenclub „Bunter Teppich“ 

Sa. 19.01. 12:00 – 18:00 Uhr Treffen der Alleinerziehenden 

Mo.  21.01. 9:10 Uhr¸ Bus X910, 
Bhf. Weßling 

Wanderung „Alpenblick und wildes Tal“ 

Di.  22.01. 14:30 Uhr Singen macht Spaß 

 ab 14:00 Uhr  Café  

Di.  22.01. 18:00 – 19:30 Uhr  Computerkurs für Senioren  

Mi.  23.01. 16:15 Uhr, Grund-
schule Weßling 

Kinderkino: „Ein Schneemann für Afrika“ 

Mi.  23.01. 19:30 – 21:30 Uhr Übungsgruppe „Gewaltfreie Kommunikation“, 
Frau Wittke 

Di.  29.01. 9:00 Uhr Bhf. Weß-
ling (Abfahrt 9:17) 

München-Ausflug „Luxus und Lebenslust im 
Barock und Rokoko“ mit Gabie Hafner 

Sa.  02.02. 14:00 – 16:00 Uhr Neubürgertreffen 

Di.  12.02. 12:00 Uhr Gemeinsames Kochen und Essen – mit Anmel-
dung; 8 € / Person 

Sa. 15.02. 19:30 Uhr Internationaler Frauenclub „Bunter Teppich“  

Sa. 16.02. 12:00 – 18:00 Uhr Treffen der Alleinerziehenden 

Mo.  18.02. 
 

9:17 Uhr Bhf. Weß-
ling  

Wanderung „Durch das Glonntal nach Petershau-
sen“ 

Di. 19.02. 14:30 Uhr Singen macht Spaß 

 ab 14:00 Uhr Café 

Di.  19.02. 18:00 – 19:30 Uhr Computerkurs für Senioren 

Mi.  20.02. 16:15 Uhr, Grund-
schule Weßling 

Kinderkino: „Ronja Räubertochter“ 

Mi.  20.02. 19:30 – 21:30 Uhr Übungsgruppe „Gewaltfreie Kommunikation“,  
Frau Wittke 

Di.  26.02. 9:00 Uhr Bhf. Weß-
ling (Abfahrt 9:17) 

München-Ausflug „Bayern und seinen kurze 
Revolution“ mit Gabie Hafner 
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Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen der Nachbarschaftshilfe selbst  
und in deren Räumen im Seehäusl 

 
Montag 08:30 – 11:30 Uhr  3-Tagesgruppe Maxiclub, Fr. Monika Toews, Seehäusl 

(Kinderzimmer) 

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29 

10:30 – 11:30 Uhr Qi Gong für Senioren, Fr. Jessica Geier (Tel. 987381) 

18:00 – 19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Pittroff  
(Tel. 08105-775698) Seehäusl (Wohnzimmer) 

19:00 – 20:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Pittroff  
(Tel. 08105-775698 ) Seehäusl (Wohnzimmer) 

19:00 – 21:00 Uhr Schachspielgruppe (Stüberl) Herr A. Graser (Tel. 1618) 

Dienstag 08:30 – 11:30 Uhr  3-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer) 

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29 

09:00 – 10:00 Uhr Seniorengymnastik im Seehäusl (Wohnzimmer),  
Fr. G. Potschukaeva (Tel. 3666) 

14:00 – 17:00 Uhr Dienstags-Treff im Seehäusl mit wechselndem Programm 
(Wohnzimmer) 

19:30 – 20:30 Uhr Gitarrengruppe, Fr. Weber (Tel. 08152-9989951),  
1x im Monat 

Mittwoch 08:30 – 11:30 Uhr  3-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer) 

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29 

09:30 – 11:30 Uhr Miniclub - Offene Mutter-Kind-Gruppe (Wohnzimmer) 

13:30 – 17:00 Uhr Offene Kartenspielrunde im Seehäusl (Stüberl) 

19:30 – 21:30 Uhr Übungsgruppe „Gewaltfreie Kommunikation“, Marie Witt-
ke (Tel. 0171-8229872), 1x pro Monat 

Donnerstag 08:30 – 11:30 Uhr 2-Tagesgruppe Maxiclub, Fr. Monika Toews, Seehäusl 
(Kinderzimmer) 

09:00 – 10:30 Uhr Kreativtanz für Frauen ab 50, Fr. G. Potschukaeva (Tel. 
3666) 

 09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29 

 19:30 – 20:30 Uhr Autogenes Training und andere Entspannungsverfahren, 
Fr. Jessica Geier (Tel. 987381) 

Freitag 08:30 – 11:30 Uhr 2-Tagesgruppe Maxiclub, Seehäusl (Kinderzimmer) 

09:00 – 16:00 Uhr Tagespflege im Haus Höhenrainäcker 29 

09:00 – 10:30 Uhr Italienisch-Kurs (für Senioren) der VHS im Seehäusl, Fr. 
Brambilla 

10:35 – 12:05 Uhr Italienisch-Kurs (Lektüre) der VHS im Seehäusl, Fr. 
Brambilla 

19:30 – 22:00 Uhr Internationaler Frauentreff „Bunter Teppich“, 1x pro Monat 

19:30 – 22:00 Uhr Männergesangsverein, 14-tägig 
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Näheres zu den Veranstaltungen im Januar / Februar 

 

Dienstags-Treffs 

08.01. Kinonachmittag mit Stephan Troberg: „Das Konzert“ (mit Kaffee und Kuchen) 

15.01. Gemeinsames Kochen und Essen mit Frau Dähne-Külzer – mit Anmeldung bis zum 
14.01. im Seehäusl (bei weniger als 4 Anmeldungen entfällt das Essen)  
Menü: Salat, Wintergemüse-Ragout mit Grünkernklößchen, Schokodessert; 
Selbstkosten: 8 € / Person 

22.01. Singen macht Spaß mit Marlies Müller 

29.01. Kulturspaziergang mit Gabie Hafner: „Luxus und Lebenslust im Barock und 
Rokoko“ 

05.02. Entfällt, da Herr Troberg verhindert ist 

12.02. Gemeinsames Kochen und Essen mit Frau Dähne-Külzer – mit Anmeldung bis zum 
11.02. im Seehäusl (bei weniger als 4 Anmeldungen entfällt das Essen),  
Menü: Salat, Lauchtorte, Vanille-Apfeldessert; Selbstkosten: 8 € / Person 

19.02. Singen macht Spaß mit Marlies Müller 

26.02. 
 

Kulturspaziergang mit Gabie Hafner: „Bayern und seine kurze Revolution“ 

Filmnachmittag: 
Musikliebhaber kommen bei dem französischen Film „Das Konzert“ von Radu Mihăileanu (Laufzeit: 
122 Minuten), den Herr Troberg im Januar zeigt, sicher auf ihre Kosten. 
Der Dirigent des berühmten Bolschoi-Orchesters, Andrei Filipov, verliert unter Breschnev seinen 
Job, weil er seine jüdischen Mitarbeiter nicht entlassen will. Nun arbeitet er als Putzmann an seiner 
einstigen Wirkungsstätte. Dort lässt er eines Abends ein Fax mit der Einladung des Bolschoi-
Orchesters nach Paris aus dem Büro des Direktors verschwinden und hat die verrückte Idee, mit 
seinem Orchester in alter Besetzung unter falschem Namen im Théâtre du Châtelet zu spielen… 
 
Der Filmnachmittag im Februar muss leider entfallen, da Herr Troberg an dem Termin verhindert ist. 
 
Kulturspaziergang: 
Da die TeilnehmerInnen des letzten „München-Spaziergangs“ im November versichert haben, dass 
sie auch in den Wintermonaten unternehmungslustig sind, hat Frau Hafner beschlossen, auch in 
den beiden ersten Monaten des neuen Jahres Ausflüge anzubieten – wegen der womöglich un-
freundlichen Witterung diesmal ins Museum. 
 

Di. 29.01.19 „Luxus und Lebenslust im Barock und Rokoko“ 
 

Treffpunkt: 
Selbstkosten: 
Rückfahrt: 

9:00 Uhr Bhf. Weßling (Abfahrt: 9:17 Uhr) 
Museumseintritt 7 € (ermäßigt 6 € )+ 3 € Führung (zzgl. Fahrtkosten) 
gegen 12.30 Uhr 

Wir entdecken „barocken Luxus“ in der Mode, der Tisch- und Festkultur und im Kunsthandwerk. 
Eine ganz neu eröffnete Sammlung im Bayerischen Nationalmuseum zeigt Meisterleistungen aus 
Kunstkammern, von leidenschaftlichen Sammlern und aus der Alltagskultur der besser Gestellten: 
Der letzte Schrei in der Mode, Designertaschen und –schuhe, das schickste Porzellan im Wettstreit 
um die prunkvollste Festtafel, Möbel der angesagten Kunstschreiner und die coolste Ausrüstung für 
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die Jagd. Die Details der Herstellung vieler Luxusgegenstände unterlagen strikter Geheimhaltung - 
gelangen Stücke aus den alten Meister-Werkstätten heute auf den Markt, erzielen sie Höchstpreise. 
Und nebenbei ist auch das Museumsgebäude selbst ein Erlebnis. 

Di. 26.02.19 „Bayern und seine kurze Revolution“ 
 
Treffpunkt: 
Selbstkosten: 
Rückfahrt: 

9:00 Uhr Bhf. Weßling (Abfahrt: 9:17 Uhr) 
8 €  Führung (zzgl. Fahrtkosten), Ausstellungseintritt frei 
gegen 12.30 Uhr 

Vor hundert Jahren, im Februar 1919, war die kurze Ära von Revolution und Räterepublik in Bayern 
schon fast wieder an ihr Ende gelangt. In der Ausstellung in der Monacensia entdecken wir die 
Ideen und Hintergründe der kurzen „roten“ Periode, in der der „Freistaat Bayern“ gegründet und 
Bayern zur Demokratie wurde. Die Ausstellung „Dichtung ist Revolution“ porträtiert die wichtigsten 
Ideengeber Kurt Eisner, Gustav Landauer, Erich Mühsam und Ernst Toller, die fast alle dafür ihr 
Leben ließen. Auch zentrale Frauengestalten der Zeit lernen wir dort kennen. 

Bitte beachten: Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung im Seehäusl bis einen Tag vor 
dem jeweiligen Termin. 

 

Wanderungen  

Für’s neue Jahr hat Frau Dähne-Külzer wieder zwei schöne Wanderungen geplant – hoffentlich 
spielt das Wetter mit! 
 

Mo. 21.01.19 „Alpenblick und wildes Tal“ 

  

Länge: 
Gehzeit: 
Treffpunkt: 
Selbstkosten:  

ca. 10 km 
ca. 2 1/2 Stunden 
Bushaltestelle Bhf. Weßling, Abfahrt mit dem Bus X910 um 9:10 Uhr 
5 € / Person 

 
Wir fahren mit dem Bus nach Gauting. Von dort wandern wir auf kleinen Teerstraßen und Waldwe-
gen durch das Mühltal zum Bahnhof Starnberg-Nord. Dabei erleben wir Panoramablicke auf die 
Alpenkette und erklimmen die Ruine Karlsberg. In Starnberg kehren wir ein, bevor wir mit dem Bus 
955 nach Weßling zurückfahren.  
 

Mo. 18.02.19 „Durch das Glonntal nach Petershausen“ 

  

Länge: 
Gehzeit: 
Treffpunkt: 
Selbstkosten:  

ca. 9 km 
ca. 2 Stunden 
Bhf. Weßling, Abfahrt: 9:17 Uhr 
7 € / Person 

 
Wir wandern auf guten Wegen von Vierkierchen an der Glonn entlang nach Petershausen. Dort 
kehren wir ein, bevor wir mit der S-Bahn wieder nach Weßling zurückfahren.  
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Bitte denken Sie bei allen Wanderungen im Winter an GLEITSCHUTZ, geeignete Kleidung, 
festes Schuhwerk, ein WARMES Getränk und evtl. eine kleine Brotzeit (z.B. Müsliriegel).  
 
Bitte mindestens 10 Minuten vor Abfahrt am Treffpunkt sein! 
 
Anmeldung für die Wanderungen direkt bei Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153 / 3987 oder per  
e-mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de. Anmeldeschluss ist stets der Vortag der Wanderung. 
Ersatztermine nach Absprache. 
 

 
Alleinerziehenden-Treff: 

Die Alleinerziehenden beginnen das neue Jahr mit zwei Treffen am 19. Januar, sowie am 16. Feb-
ruar. Wie immer an einem Samstag von 12:00 bis 18:00 Uhr.  
 
 
Kinderkino: 

Passend zur Jahrezeit zeigt das Kinderkino im Theatersaal der Grundschule am 23. Januar den 
Film „Ein Schneemann für Afrika“. Am 20. Februar geht es dann weiter mit dem Jugendfilmklassiker 
„Ronja Räubertochter“. Die Vorstellung beginnt wie immer um 16.15 Uhr, der Eintritt beträgt 2 €. 
 
 
"Bunter Teppich"- Internationales Frauentreffen: 

Liebe Frauen aus aller Welt, 

Ein aufregendes Jahr geht zu Ende, wir hier haben einen Traumsommer erlebt, ein bißchen nördli-
cher verbrannte er als Hitzesommer Ernte und Erde. Der Klimawandel, der diese Wetterkapriolen 
verursacht, ist menschengemacht, er wird auf der ganzen Welt gespürt und erlitten. Wir alle leben in 
dieser einen Welt, wir alle müssen uns über die Grenzen hinweg als Nachbarn stützen. Darum wol-
len wir mit dem „Bunten Teppich“, dem internationalen Frauentreff, ein enges Netz knüpfen, das 
auffangen und helfen kann. 
Im neuen Jahr treffen wir uns am Freitag, den 18. Januar 2019, sowie am Freitag, den 15. Feb-
ruar jeweils um 19:30 Uhr im Seehäusl zum Gespräch und Erfahrungsaustausch. 

Danke für Eure Treue und Euren helfenden Einsatz im vergehenden Jahr. Ruhig freudige Weih-
nachtstage und persönliches Glück Euch allen in einem friedvolleren neuen Jahr 2019!  
Mit herzlichen Grüßen 

Gerhild Schenck-Heuck und Galina Potchukaeva 
 

PC-Kurs für Senioren 
 

Die ersten beiden Termine für den PC-Kurs im neuen Jahr sind Dienstag, der 22. Januar, sowie 
der 19. Februar, jeweils von 18:00 bis 19:30 Uhr. 
 
Beim dem Treffen im Januar wird es schwerpunktmäßig um Datensicherung auf einem externen 
Datenträger gehen. Das Thema für den Februartermin wird noch gemeinsam festgelegt. 
Da sich mittlerweile eine feste Gruppe gebildet hat, hat Frau Wittmann mit den TeilnehmerInnen 
vereinbart, dass sie sich nur im Sekretariat melden, falls sie nicht kommen. 
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Gewaltfreie Kommuniation 
 
Die Übungsgruppe für Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg mit Marie Wittke trifft 
sich wieder am Mittwoch, den 23. Januar, sowie am 20. Februar von 19:30 bis 21:30 Uhr. 

In der Gruppe haben Sie die Möglichkeit, die Methode der Gewaltfreien Kommunikation bei Streitig-
keiten und anderen schwierigen Situationen anzuwenden. 

Zu Beginn gibt es eine kurze Einführung in die Methode. Anhand von Fallbeispielen oder Beispielen 
aus dem Kreis der Teilnehmer probieren wir die Methode aus und schauen, was sich für uns verän-
dert.  

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Teilnahme auf Spendenbasis. 

Gruppenleitung: Marie Wittke, Mediatorin und Kommunikationstrainerin 

Anmeldung direkt bei Frau Wittke bis einen Tag vor dem jeweiligen Termin (Tel. 0171-8229872). 
 

 

Danke! 

 
Bei allen, die zum Gelingen unseres Basar beigetragen haben, habe ich mich ja bereit bedankt. Es 
gibt aber noch viele, viele andere, die die Arbeit der NBH in den letzten 12 Monaten auf die eine 
oder andere Art unterstützt haben.  
 

Zuerst einmal möchten wir uns bei dem Organisatoren Herrn Hafner und 
allen Mitwirkenden des traditionellen Adventssingens am 1. Advent 
bedanken, die auf eine Gage verzichtet haben und in der Kirche 
offensichtlich ziemlich gefroren haben. Ferner danken wir Herrn Dekan 
Brandstätter und dem Mesner, die die Kirche zur Verfügung gestellt 
haben, sowie dem Wirt von „Il Plonner“, der die Verköstigung zum 
Sonderpreis übernommen hat. Herr Hafner hat uns letzte Woche 
feierlich die eingegangenen Spenden in Höhe von 900 € überreicht. 
Beflügelt wurde die Spendenwilligkeit der Besucher durch zwei süße 
Engerl, die mit Körbchen am Eingang standen – ein kleines und ein 
großes! Das kleine Engerl Josefina sehen Sie links im Bild. 
Das Konzert war wie immer sehr schön - noch schöner wäre es aller-
dings gewesen, wenn mehr Besucher der Einladung zu dem Konzert 
gefolgt wären. Die Reihen waren diesmal leider etwas dünn besetzt.  
 

 
Ganz besonders herzlich bedanken wir uns bei unseren ehrenamtlichen HelferInnen, die uns ihre 
Zeit gespendet haben und ohne deren Hilfe all das, was die Nachbarschaftshilfe ausmacht, gar 
nicht möglich wäre.  
 
Außerdem möchten wir uns bei all denjenigen Mitgliedern bedanken, die anlässlich ihrer Geburtsta-
ge statt Geschenken um Spenden für die NBH gebeten haben (z.B. haben wir erst kürzlich eine 
solche „Geburtstags-Spende“ in Höhe von sage und schreibe 970 € bekommen!). Ebenso gilt unser 
Dank auch den Angehörigen der Verstorbenen, die anstelle von Kränzen und Blumen im Sinne der 
Verstorbenen um Spenden für die NBH gebeten haben.  
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Kurz vor Weihnachen haben wir, wie in jedem Jahr, einen Spendenanruf an unsere Mitglieder und 
diverse Förderer der Nachbarschaftshilfe verschickt. Schon an dieser Stelle unser Dank an alle, die 
diesem Aufruf nachkommen und uns mit einer finanziellen Zuwendung unterstützen – wie Sie wis-
sen, sind wir auf Spenden angewiesen und da zählt jeder Betrag, egal in welcher Höhe.  
 

Das diesjährige Spendenaufkommen soll üb-
rigens in guten Teilen unserem Maxiclub zu-
gute kommen, damit sich die Kleinen hier bei 
uns im Seehäusl in Zukunft noch wohler füh-
len können.  
 
Hier nun noch ein Beispiel für eine eher 
ungewöhnliche Spende, die die 
Nachbarschaftshilfe in diesem Sommer 
erhalten hat. Wir bedanken uns bei Andreas 
Klarwein von Kieswerk Klarwein (siehe links), 
der uns „Kies“ im wörtlichen Sinne gespendet 
hat – genauer gesagt eine Fuhre neuen Sand 
für unseren Maxiclub-Sandkasten! 

 
 

Neues aus der Pflege 

 

Aus der Tagespflege: 

Auch wenn das alte Jahr schon abgeschlossen ist und wir uns bereits im neuen Jahr befinden, 
möchten wir Ihnen doch noch ein paar besonders gelungene Schnappschüsse aus unserer Tages-
pflege präsentieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Erinnerung an einen schönen Sommer 
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Bei uns wird viel gelacht!          Weißwurstfrühstück zur Wiesnzeit 
 
Der Dezember war auch bei uns sicher der Monat, an dem mit Abstand am meisten gesungen, ge-
bastelt und gebacken wird. Und mit welcher Hingabe und Begeisterung der Adventszauber doch 
jedes Jahr wieder wirkt! 
 

Tatsächlich empfinden wir Betreuer und auch 
unsere Gäste an einem Ort wie der Tagespfle-
ge den Advent wirklich als „staade Zeit“. Viel-
leicht weil wir dort die nötige Zeit und den 
Raum dafür haben.  
 
Die übliche Weihnachtshektik bleibt an unserer 
Schwelle zurück. Zumindest für die Zeit, in der 
wir beraten, wie wir unsere Räume schmücken 
möchten, welche Art Adventskranz den Gästen 
am liebsten ist und ob man auch bei 14 Grad 
und Sonne „Leise rieselt der Schnee“ singen 
kann. 

 
Ansonsten war die Vorweihnachtszeit 
in der Pflege durchaus ziemlich an-
strengend, denn leider bleibt auch das 
Pflegepersonal nicht verschont von den 
üblichen Erkältungs- und Grippe-Viren. 
Doch selbst der akute Personalmangel 
hat uns nicht davon abgehalten, Ge-
burtstage unserer Gäste gebührend zu 
feiern und eine schöne Zeit miteinander 
zu haben. 
Hoffentlich geht es Ihnen gut, gemäß 
diesem wunderbaren Karl Valentin Zi-
tat: "Wenn die staade Zeit vorüber ist, 
dann wir’s auch wieder ruhiger“.  
 
In diesem Sinne einen ruhigen und vor allem gesunden Start ins Neue Jahr, wünscht Ihnen im Na-
men der Tagespflege 

Julia Hager 
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Neue Aktivitäten 

Wir freuen uns sehr, dass wir mit zwei neuen Angeboten im Seehäusl ins neue Jahr starten können. 

Frauen-Coaching-Club 

Wie bereits im letzten Rundbrief schon kurz erwähnt, wird Marie Wittke im Seehäusl einen Frauen-
Coaching-Club ins Leben rufen und im Januar geht es los! 
Aber lassen wir Frau Wittke am besten selbst zu Wort kommen:  

„Das neue Jahr ist eine gute Gelegenheit über seine Ziele nachzudenken. Manchmal reicht es für 
gute Vorsätze, aber richtige Veränderungen bleiben meist aus. Wenn man allein ist, scheinen viele 
Vorhaben aber auch schwierig und unerreichbar. Deshalb soll nun eine Frauen-Coaching-Gruppe 
ins Leben gerufen werden. 

Im Frauen-Coaching-Club formulieren wir Ziele und Träume und machen Pläne, wie wir diese errei-
chen können. Wir machen uns gemeinsam auf den Weg, inspirieren und unterstützen uns gegen-
seitig. Bei einem Gläschen Sekt teilen wir unsere Erfahrungen. 

Wir starten mit einem 2-stündigen Workshop und treffen uns dann 1x pro Monat (bis Mai). Bei den 
monatlichen Treffen tauschen wir uns aus darüber, was funktioniert hat und was nicht und legen 
neue Maßnahmen für die nächsten 4 Wochen fest. 

Der Workshop findet am 10. Januar von 19:30 bis 21:30 Uhr im Seehäusl statt, Infos und Anmel-
dung unter 0171-8229872; Teilnahme auf Spendenbasis. 

Marie Wittke 

Autogenes Training und andere Entspannungsverfahren 
 
Ab Januar können wir Ihnen einen neuen Kurs mit der Heilpraktikerin Jessica Geier anbieten, die 
bereits „Qigong für Senioren“ hier im Seehäusl leitet. Der (offene) Kurs wird jeweils donnerstags von 
19.30 – 20.30 Uhr stattfinden.  
Damit Sie wissen, was Sie erwartet, hier ein paar erläuternde Worte von Frau Geier:  

„In dieser Stunde erlernen Sie autosuggestive Methoden zur körperlichen und mentalen Entspan-
nung. Durch die Anwendung von Affirmationen, formelhaften Vorsätzen werden Sie angeleitet 
Stress und Nervosität abzubauen. Bei regelmäßigem Training sind Sie in der Lage, sich durch Kurz-
formeln in einen Zustand der Entspannung und Gelassenheit zu bringen. Beschwerden wie Muskel-
verspannungen, Spannungskopfschmerzen, Verdauungsbeschwerden und andere Stresssymptome 
können gelindert werden. Erfahren Sie die Sprache der Stille und der inneren Ruhe und dadurch 
oftmals einen neuen Blickwinkel auf die Sorgen und Ängste der heutigen Zeit. Bitte bequeme Klei-
dung mitbringen, eventuell eine Decke und ein kleines Kissen. Gebühr 5 Euro“. 
 
 

Diverses 

 
„GeburtstagsbesucherIn“ dringend gesucht! 
 
Wie Sie wissen, bekommen unsere Mitglieder ab einem gewissen Alter bei runden Geburtstagen 
Besuch von der Nachbarschaftshilfe. Die Dame, die dies in der letzten Zeit für Weßling übernom-
men hat, kann dies leider in Zukunft nicht mehr. Wir suchen deshalb dringend jemanden, der bereit 
ist, von Zeit zu Zeit ein paar Besuche zu machen. Bitte melden Sie sich in unserer Verwaltung. 
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Nachdem wir diesen Rundbrief so rechtzeitig in Druck geben, dass Sie ihn noch vor Weihnachten 
im Briefkasten bzw. im Emailpostfach haben, möchte ich Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
einen guten, vor allem gesunden Start ins Jahr 2019 wünschen. 
 
Ich verabschiede mich an dieser Stelle von Ihnen allen. Die Redaktion des Rundbriefs hat mir in 
den letzten Jahren viel Spaß gemacht und ich freue mich sehr, dass ich ihn in guten Händen weiß. 
Ab der nächsten Ausgabe wird Sie Marie Wittke begrüßen, deren Namen sie hier im Rundbrief 
schon ein paar Mal gelesen haben. 
Bedanken möchte ich mich auch ganz herzlich bei Sabine Hoffmann, dich mich in den letzten Jah-
ren tatkräftig beim Korrekturlesen unterstützt hat.  
 
Herzliche Grüße  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wegen der Weihnachtsferien ist das Seehäusl noch bis einschließlich 5. Januar 2019 für die 
üblichen Aktivitäten geschlossen. 

 
 
 

Flohmarkt Nachbarschaftshilfe Weßling Stand 13.12.2018 

 
Liegen geblieben! 
 
Im Seehäusl-Garten ist eine graue Lesebrille (+ 3,0) liegengeblieben; Sekretariat, Tel. 3700 
auch eine rote Uhr wartet immer noch auf Abholung im Sekretariat  
 
 

Sprechzeiten, Beratung und Büro  
im Seehäusl:  
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr 
Tel. 3700 
Pflegedienstleitung: Tel. 908 78 88 
Hand in Hand: Tel. 887 18 83 

Spendenkonto: 
VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG. 
IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10 
BIC: GENODEF1STH 
 


